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 Alle Veranstaltungen des LV 1 Berlin-
Brandenburg – LEM, LMM, Berlin-Pokal, 
Tandem-Meisterschaft, Funktionärsskat, 
Liga-Endrunde usw. – sind NICHTRAUCHER - 
VERANSTALTUNGEN und finden im Sport-
casino zur Wulle, Wullenweberstraße 15 in 
10555 Berlin statt.

 Der LV 1 Berlin-Brandenburg begrüßt 
den neuen Verein Seefelder SV.  
Präsident: Detlef Ihden, Birkenweg 14 in 
16356 Seefeld, Telefon 033396.84498.  
Spiellokal: Pension Mona, Bahnfofstr. 7 in 
16356 Seefeld. Der neue Verein gehört der 
VG 11 an. Wir wünschen dem Verein für die 
Zukunft alles Gute und Allzeit GUT BLATT,  
der Landesverband 1 Berlin-Brandenburg.
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Vereine intern – kurz notiert
 Die Skatfreunde 09 spielen ab sofort, 

dienstags um 17:30 Uhr. Gäste sind immer 
willkommen.

 Der Skatclub Grand Hand 98 aus 
 Zossen hat eine neue Spielstätte nur 100 
Meter von der alten entfernt. Gaststätte 
„Am Kietz“ in 15806 Zossen, Am Kietz 6. 
 Telefon 03377.332561. Gäste sind immer 
willkommen.

 Der Internetbeauftragte des LV 1  
Berlin-Brandenburg hat eine neue eMail- 
Adresse: hinte-berlin@web.de.

 Die VG 13 hat in ihrer Geschäftsstelle 
neue Telefonnummern: Der Präsident 
Claus Scheffler: 030.68815660. Helga  
Keßel, Heinz Durstewitz: 030.68815659 
Telefax: 030.68815661

Bothe, Rolf .................................Stilbruch ............................................... 27.04.1949 ......... 60 Jahre

Queck, Jürgen ...........................Eichel Daus ........................................... 15.05.1949 ......... 60 Jahre

Meyendorf, Klaus .....................Weddinger Luschen ...........................30.04.1944 ..........65 Jahre

La Serra, Brigitte.......................SC Bellevue ..........................................04.05.1944 ..........65 Jahre

Lesekrug, Dieter .......................Die Nordberliner .................................05.05.1949 ......... 60 Jahre

Rotter, Dieter ............................SC Schollenjungs .................................23.05.1944 ..........65 Jahre

Bergmann, Hans ......................Reiz An/Grand Hand  .......................... 13.04.1934 .......... 75 Jahre

Chudy, Rudolf ...........................SC Weißenseer Buben ....................... 24.05.1924 ..........85 Jahre

Rink, Leo .....................................Zepernicker Asse .................................18.05.1944 ..........65 Jahre

Es gratulieren recht herzlich die Vereine, die VGen und der LV 1 Berlin-Brandenburg
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Liebe Skatspielerinnen!
Liebe Skatspieler!

Unlängst musste ich wieder einmal eine Ent-
scheidung bei einem Preisskat treffen. Fol-
gendes war geschehen: Einer der Gegenspie-
ler spielt unberechtigt aus. Darauf-hin legen 
alle drei Spieler ihre Karten offen auf den Tisch. 
Jetzt entdeckt einer der Gegenspieler, dass der 
Alleinspieler eine Karte weniger hat, obwohl 
ordnungsgemäß gegeben wurde. Die fehlende 
Karte findet sich unter dem Tisch. Der Allein-
spieler hat bis zum Spielabbruch keinen Be-
dienfehler begangen. Er beansprucht deshalb 
die Reststiche für sich und will das Spiel damit 
gewonnen haben. Wie ist zu entscheiden?
In unserem Fall ist es unerheblich, dass alle 
drei Spieler ihre restlichen Karten offen auf 
den Tisch gelegt haben. Denn zum Zeitpunkt 
des unberechtigten Ausspielens durch einen 
Gegenspieler wurde bemerkt, dass der Allein-
spieler sein Spiel mit nur neun Karten durch-
geführt hat, da eine Karte ja unter dem Tisch 
lag. Dass seitens des Alleinspielers kein Bedien-
fehler begangen wurde, ist unerheblich. Fest 
steht, dass der Alleinspieler nicht die richtige 
Zahl der Karten hatte und zwar schon vor dem 
Zeitpunkt, als einer der Gegenspieler unbe-
rechtigt ausgespielt hat. Temporär (zeitlich) 
liegt der Fehler des Alleinspielers vor dem Re-
gelverstoß der Gegenpartei. Aus diesem Grun-
de ist das Spiel für die Partei mit der richtigen 
Kartenzahl nach ISkO 4.2.6 einfach (d.h. ohne 
Spielwerterhöhung) gewonnen. Anmerken 
möchte ich, dass es sich zwar nur um einen 
Karo einfach gehandelt hat, dem Spieler aber 
den ersten Platz gekostet hat. Pech!
Immer wieder kommt es zu Diskrepanzen, wie 
bei einem Regelverstoß mit einer Spielwerter-
höhung umgegangen wird. Hier gibt die ISkO 
im Punkt 4.1.5 ganz eindeutig Auskunft. 
Beispiel: Vorhand erhält bei gebotenen 36 das 
Spiel und tauft sein Spiel Pik-Hand ohne zwei-

en. Nach 3 Stichen haben die Gegenspieler 20 
Augen. Zum vierten Stich spielt einer der Ge-
genspieler unberechtigt aus. Der Alleinspieler 
verlangt deshalb Spielgewinn für sich. Jetzt 
wird der Skat aufgedeckt und festgestellt, dass 
der Pik-Bube im Skat liegt. Die Gegenspieler 
wollen dem Alleinspieler selbstverständlich 
das Spiel als verloren abschreiben (nebenbei 
30 Punkte für sie), da er sie ihrer Meinung nach 
durch den Pik-Buben im Skat Schneider spie-
len müsse. Die Gewinnstufen Schneider und 
Schwarz müssten aber doch erspielt werden. 
Wie ist jetzt zu entscheiden?
Im Prinzip haben die Gegenspieler Recht, denn 
Spielwerterhöhungen müssen stets erspielt 
werden. Aber! Besagter Punkt 4.1.5 der ISkO 
sagt deutlich: Ist der Alleinspieler gezwungen, 
eine höhere Gewinnstufe zu erreichen, muss 
ihm bei unberechtigtem Ausspielen oder ei-
nem anderen Regelverstoß der Gegenpartei 
die fällige Gewinnstufe ausnahmsweise zu-
erkannt werden, sofern diese noch nicht von 
den Gegenspielern erreicht wurde. Ergo hat in 
unserem Fall der Alleinspieler sein Spiel ohne 
Einen, Spiel zwei, Hand drei, Schneider vier mit 
+44 gewonnen – Pech für die Gegenspieler.
Am dritten Wochenende im März treffe ich 
mich wieder mit allen Schiedsrichterobleu-
ten der Landesverbände und dem Int. Skatge-
richt. Diese Veranstaltung ist zwar stets sehr 
lehrreich, aber auch sehr anstrengend. Dort 
verkündete Neuerungen werde ich selbst-
verständlich der Allgemeinheit zur Kenntnis 
bringen. 

An dieser Stelle möchte ich nochmals an die 
beiden Veranstaltungen für Schiedsrichter, 
aber auch Neulinge erinnern:  
Sonntag, 26. April und 07. Juni 2009 jeweils 
14:00 Uhr in der Schildhornstraße 52, 12163 
Berlin/Steglitz (Geschäftsstelle des LV 1).

In diesem Sinne – tschüss
CWS



Ausschreibung zur Landes-Skat-Einzelmeisterschaft 2009
(Qualifikation zur Deutschen Skat-Einzelmeisterschaft 2009)

Ausrichter: LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV e.V. 

Spielort: Sportcasino zur Wulle, Wullenweberstraße 18, 10555 Berlin

Konkurrenzen: Einzelwertung für Damen, Herren, Senioren (ab 60 Jahre) und Junioren.

Spielmodus: 8 Serien à 48 Spiele für Damen und Herren, 8 Serien à 40 Spiele für Senioren.  
6 Serien für Junioren.

 Teilnahmeberechtigt sind nur Mitglieder des DSkV e.V. 
Gemeldete Damen, Herren und Senioren müssen sich in den Vorrunden der 
Verbandsgruppen qualifiziert haben. Eine Übertragung der Startberechtigung 
auf andere ist nicht zulässig! Ohne Qualifikation sind die LV-Meister von 2008 
und die Goldnadelträger des DSkV teilnahmeberechtigt.

Termine: Sonnabend, 18. 04. 2009 1. Serie um 11:00 Uhr 
Sonntag, 19. 04. 2009 5. Serie um 10:00 Uhr 

 Über den Beginn der weiteren Serien werden die Teilnehmer während der 
Meisterschaft informiert. Das Zeitlimit beträgt zwei Stunden. Bei allen Konkur-
renzen wird ab der 5. Serie nach dem jeweiligen Punktestand gesetzt.  
Die Startkarten sind an beiden Tagen von jedem Teilnehmer selbst unter Vor-
lage des Spielerpasses bis 5 Minuten vor Beginn der 1. bzw. 5. Serie abzuholen. 
Späteres Erscheinen zur 1. Serie schließt von der Teilnahme aus. Die freigewor-
denen Plätze werden unter den anwesenden Ersatzspielern ausgelost!

Siegerehrung: Sonntag, den 19.04.2009 gegen 19.45 Uhr

Startgeld: Das Startgeld für Damen, Herren und Senioren in Höhe von 12,00 € für Juni-
oren 6,00 € (einschließlich Kartengeld) ist von den Verbandsgruppen komplett 
bargeldlos auf eines der Konten des LV 1 Berlin – Brandenburg bis spätestens 
09.04.2009 einzuzahlen. Für verlorene Spiele werden je 0,50 €, ab dem 4. Spiel 
je 1,-- € abgerechnet (Junioren die Hälfte).

Startmeldungen: Die Startmeldungen sind schriftlich bis zum 07.04.2009 über die Verbands-
gruppen an die Geschäftsstelle des LV 1 Berlin - Brandenburg, Schildhornstr. 
52, 12163 Berlin zu senden. Die Verbandsgruppen haben die Vollzähligkeit 
ihres Teilnehmerfeldes (Ersatzspieler) zu gewährleisten. Neben den Vor- und 
Zunamen ist auch die Vereinszugehörigkeit mit anzugeben. Ersatzspieler sind 
zu keiner Serie zulässig! Nach Ende des ersten Spieltages kann man sich zu 
jeder Serie gegen ein Verzicht-geld von 10.- € vom Turnier freikaufen. Es gilt die 
Wettspiel- und Turnierordnung des LV 1 Berlin-Brandenburg. 

Allgemeine Hinweise: Da wir die Auswertung per Computer durchführen, haben die ausgehän-
digten Startkarten nur eine Kontrollfunktion für die Teilnehmer/innen. Die Startkarten brauchen 
weder abgezeichnet noch abgegeben zu werden. Eventuelle Tippfehler, die zu einer Ergebnis- ver-
schlechterung oder -verbesserung führen, werden erst zur nächsten Serie korrigiert. Die Spieler/
innen haben den ihnen zugeordneten Platz einzunehmen und zu spielen. Fehler in der Auswer-
tung sind direkt bei der Spielleitung zumelden. Reklamationen von Teilnehmer/innen werden 
nur bis spätestens 1 Stunde nach Aushang der Ergebnisliste angenommen. 
Nach Abgabe der Spielliste müssen alle Spieler/innen die Spielstätte verlassen. Wer hiergegen 
verstößt, dem wird sein letztes Serienergebnis gestrichen (Minus-Serie verdoppelt). Im Wieder-
holungsfall: Ausschluss aus dem Turnier. In Bezug auf zu viel Alkoholgenuss gelten ebenfalls die 
vorgenannten Kriterien.
 Das Präsidium 



Jürgen  
Oberländer



37. Offener Berlin-POkal
Einzelwertung für Damen, Herren, Junioren und Mannschaften

Spieltag Sontag, 28. Juni 2009
 Einlass 10:00 Uhr … Beginn 11:00 Uhr
Spielort Sportcasino zur Wulle  

Wullenweber Straße 15, 10555 Berlin 
Preiswerte Speisen und Getränke

Preise  1. Preis: 400,– € 4. Preis: 100,– € 
 2. Preis: 300,– € 5. Preis: 75,– € 
 3. Preis: 200,– €

 … sowie weitere Sachpreise und Pokale. Diese Preise 
sind bei 200 Teilnehmer/innen garantiert; der Einzel-
sieger/in erhält einen Wanderpokal.

 Mannschaftspreise: 
40 %, 30 %, 20 %, 10 % und je ein Pokal

Spiele Gespielt werden 2 x 48 Spiele  
nach der Internationalen Skatordnung

Einsatz  11,– € incl. Kartengeld,  
Mannschaft (4er) zusätzlich 20,– €

 1. bis 3. verlorene Spiel je 0,50 € 
Jedes weitere verlorene Spiel 1,– €

 Das gesamte Startgeld wird ausgespielt.

Meldungen Schriftlich mit Vor-, Zuname und Verein, (Damen und 
Jugendliche gekennzeichnet) an die  
Geschäftsstelle des LV 1 Berlin-Brandenburg, 
Schildhornstraße 52 in 12163 Berlin 
Telefon 030.827032-45 /-46, Fax 030.82703247

Einzahlung Auf das Konto des LV 1 Berlin-Brandenburg bei der 
Sparkasse Berlin (BLZ 100 500 00), Kto: 061 000 56 00

Meldeschluss 26.06.2009 – am Veranstaltungstag sind nur noch 
Einzelanmeldungen möglich.



Am 18.01.2009 fand im  Diepensee das 
Meister- / Vizemeisterturnier der VG 18, 

als Jahresauftakt 2009, statt.
41 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
spielten ihren Meister aus, der nach 2 x 48 
Spielen, mit 3027 Punkten Toni Bartel von 
den Frankfurter Oderhähnen war. Überra-
schungszweiter war der außer Konkurrenz 
spielende, erst 13 Jährige Tony Jussait von 
Grand Hand 98 aus Zossen mit 2823 Punk-
ten. Weiterhin über einen Pokal konnten 
sich als Platzierte Günter Lindemann vom 
SC Die Löwen Eisenhüttenstadt mit 2646 
Punkten und Klaus Menning von Handspiel 
07 Bohnsdorf mit 2458 Punkten freuen.
Aber auch allen Anderen hat es sichtlich 
Spass gemacht. Eine schöne und gelungene 
Auftaktveranstaltung ging damit ohne Pro-
bleme zu Ende. Dankeschön auch Eberhard 
Herbstreit und seinen Mannen für die Lo-
gistik und den Organisatoren des Dorfge-
meinschaftshauses und dem Skatverein Die 
Maurer Diepensee. Das Eisbein war hervor-
ragend.

Meister- / Vize-
meisterturnier  
der VG 18

Der Vorjahressieger Albert Seel schaffte das Doppel und wurde  
wieder VG 18 Einzelmeister. Auf dem Bild von hinten links Uwe Ewers  
(2.Platz), Dieter Schülke (Bester Senior), Albert Seel (Meister), vorne 
links Eberhard Herbstreit (3. Platz), Tony Jussait (Bester Junior),  
Manuela Blaeske (Beste Dame)

Klaus Menning, Toni Bartel, Tony Jussait, Günter Lindemann (v.l.n.r)

8 2/2009 
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Einzelmeisterschaften der Spielgemeinschaft Brandenburg Süd-Ost VG 18 
HErrEnwErtunG EndStand nacH 6 SEriEn

Platz name Vorname Verein Pkt. g v

1 Seel Albert Grand Hand 98 Zossen 6965 71 9

2 Evers Uwe MSV Flakensee 03 6886 56 4

3 Herbstreit Eberhard SC Frankfurter Oderhähne 93 6735 70 11

4 Wolf Michael SC Die Ketschendorfer 91 6548 70 11

5 Radtke Andre SC Frankfurter Oderhähne 93 6541 63 4

6 Menning Klaus Handspiel 07 Bohnsdorf 6442 67 11

7 Luneburg Uwe Grand Hand 98 Zossen 6316 63 11

8 Schulz Wolfgang SC Frankfurter Oderhähne 93 5957 57 4

9 Gorny Jürgen MSV Flakensee 03 5949 53 5

10 Gensler Matthias MSV Flakensee 03 5787 58 7

11 Röttig Thorsten Grand Hand 98 Zossen 5244 55 14

12 Franzen Siegfried SC Frankfurter Oderhähne 93 5198 68 19

13 Hennig Wolfgang SC Frankfurter Oderhähne 93 5170 59 12

14 Stroh Ralf Grand Hand 98 Zossen 4763 64 16

15 Vogel Rainer SV Die Maurer Diepensee 4683 50 12

16 Barth Thomas Grand Hand 98 Zossen 4645 65 19

17 Schulze Heiner MSV Flakensee 03 4516 48 11

18 Beszehan Bruno MSV Flakensee 03 4412 54 14

19 Zieske Peter MSV Flakensee 03 2816 26 3

SEniOrEnwErtunG
1 Schülke Dieter Handspiel 07 Bohnsdorf 6013 63 9

2 Schulz Manfred Niederlehmer SC 5637 60 9

3 Richter Eginhard Handspiel 07 Bohnsdorf 5244 49 7

4 Meschkank Harry SC Stern Eichwalde 5209 67 16

5 Petermann Volker SC Stern Eichwalde 4019 36 6

damEnwErtunG
1 Blaeske Manuela SC Die Ketschendorfer 91 5728 54 6

2 Ladwig Birgitt SC Stern Eichwalde 5468 61 13

JuniOrEnwErtunG
1 Jussait Tony Grand Hand 98 Zossen 2981 35 4

2 Fischer Nico Grand Hand 98 Zossen 2865 31 3

3 Schulze Oliver Grand Hand 98 Zossen 1971 26 9

Einzelmeisterschaften der Spielgemeinschaft Brandenburg Süd-Ost (Verbandsgruppe 18 im DSkV e.V.), Spielort: Dorf- und Ge-
meinschaftshaus Diepensee, Spieltag: 21. und 22.02.2009

Spruch des Monats

„Man muss den Menschen vor allem nach  
seinen Lastern beurteilen. Tugenden können 
vorgetäuscht sein, Laster sind echt.“
Klaus Kinski
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HErrEn
Platz name Verein Punkte

1. Uwe Hilgendorf NJ 7.682
2. Helmut Sron MH 7.182
3. Günter Koch MH 7.049
4. Reimund Alfert MH 6.966
5. Frank Wiese MH 6.910
6. Hans-Joachim Greif RA/MJ 6.605
7. Michael Beilisch RA/MJ 6.314
8. Siegfried Wuthe NJ 6.406
9. Detlef Petroschka ABJ 6.373

10. Michael Fleschner KE 6.263
11. Walter Freudenthaler DS 6.243
12. Heiko Schrott KE 6.193
13. Joachim Kabs BW 6.075
14. Dieter Brüntrup ABJ 5.852
15. Wieland Groger MF 5.807
16. Gerd Siebenhühner ABJ 5.781
17. Peter Orzessek DS 5.759
18. Siegfried Streit ABJ 5.663
19. Carsten Rohde BB 5.636
20. Heiko Schikore ABJ 5.634
21. Michael Gülzow KE 5.619
22. Uwe Kreß ST 5.492
23. Jürgen Hemmerling U 5.342
24. Marcel Opitz NJ 5.289
25. Rüdiger Hönicke RA/MJ 5.247
26. Günter Tippner ST 5.189
27. Andreas Schild U 5.098
28. Manfred Wilke S18 4.981
29. Michael Voigt NJ 4.928
30. Michael Termer DS 4.915
31. Torsten Schmidt ABJ 4.872
32. Frank Seefeld KE 4.783
33. Tony Kabs BW 4.731
34. Lothar Treue KE 4.519
35. Werner Einsiedel MH 4.483
36. Christian Zimmermann IF 3.934
37. Thomas Filla NJ 3.915
38. Jürgen Reichelt Sb 3.673

damEn
Platz name Verein Punkte

1. Jana Müller LAD 6.846
2. Ulla Adrian BW 5.769
3. Gerda Schröder LAD 5.342
4. Annette Alfert MH 5.305
5. Stephanie Drosdek NJ 5.200
6. Sabine Thiel LAD 5.029
7. Michaela Naumann LAD 4.872
8. Marianne Wörmann LAD 5.011
9. Edda Backhaus LAD 4.526

10. Olivia Krugeler BB 4.394

SEniOrEn
Platz name Verein Punkte

1. Lothar Hinz RA/MA 6.184

2. Alfred Beilisch RA/MJ 6.184

3. Waltraud Wolter MH 6.132

4. Werner Theißen U 5.754

5. Klaus Grasnick MF 5.274

6. Norbert Thoms MF 5.241

7. Udo Baath U 5.147

8. Jochen Raum MF 4.970

9. Rainer Guski KE 4.820

10. Ronald Zibulski KD 4.743

11. Adolf Bößendorfer NJ 4.728

12. Erwin Linnstedt KD 4.473

13. Ingrid Beilisch RA/MJ 3.795

Einzelmeister- 
schaft 2009



Verbandsliga 2009 Ergebnisse des 1. Spieltages (15.03.09)

taGESwErtunG

tandEmmEi StErScHaFt

Pl.   mannschaft Punkte

1.  Berliner Bären I 8.636
2.  Berliner Bären II 8.272
3.  Müggelheimer Flöten II 8.172
4.  Eichel Daus I 8.142
5.  SC Immer Fidel I 8.123
6.  SC Mainzer Höhe 1928 III 8.051
7.  SK Universum 58 II 6.926
8.  SV Kreuz Dame 77 I 6.821
9.  Rudower Asse/Mauerjungs II 6.741

10.  SK Karo Einfach II 6.643
11.  Köpenicker Asse II 6.642
12.  Karo 7 Linde I 6.616
13.  Stibruch Erkner I 6.344
14.  Eichel Daus II 6.261
15.  Atout As I 6.189

Pl.   Einzelwertung Verein Punkte

1.  Gedrat KÖA 2.613
2.  Hinz MF 2.393
3.  Krugeler, Olivia BB 2.367
4.  Freier ED 2.329
5.  Wolff BB 2.319
6.  Müller IF 2.263
7.  Treue, Heike KE 2.258
8.  Hönicke RA/MJ 2.244
9.  Rohde BB 2.238

10.  Hannewahr KD 2.217
11.  Zenke G. MH 2.212
12.  Detsch BB 2.209
13.  Schulz ED 2.189
14.  Schulze AA 2.186
15.  Einsiedel MH 2.160

Vereinsname Spieler 1 Spieler 2 1. Serie 2. Serie 1. Serie 2. Serie Gesamt

1. Alt-Berliner Jungs Siegfried Streit Dieter Büntrup 1.526 1.237 1.600 971 5.334

2. SK Karo Einfach 1931 Roger Schwetzke Michael Fleschner 1.018 1.180 1.805 1.251 5.254

3. SC Mainzer Höhe 1928 Helmut Sron Günter Koch 1.363 885 1.088 929 4.265

4. Rudower Asse / Mauerjungs Anita Kurzatz Rüdiger Hönicke 1.264 1.121 833 1.032 4.250

5. SC Mainzer Höhe 1928 Waltraud Wolter Annette Alfert 970 944 1.118 1.187 4.219

6. Rudower Asse / Mauerjungs Torsten Freiberg Wolfgang Buder 1.425 698 1.184 872 4.179

7. SC Blau-Weiß 83 Joachim Kabs Toni Kabs 517 1.853 765 1.032 4.167

8. SC Mainzer Höhe 1928 Heike Wiese Frank Wiese 978 1.323 778 1.001 4.080

9. Ladykracher Elke Gundrum Gerda Schröder 1.226 832 1.229 787 4.074

10. SC Mainzer Höhe 1928 Werner Einsiedel Reimund Alfert 884 962 1.197 1.000 4.043

11. Die Schwachspieler Stephan Grätz Michael Termer 480 1.421 704 1.411 4.016

12. SK Karo Einfach 1931 Gabi Treue Wolfgang Wieczorek Jr. 1.067 768 1.267 884 3.986

13. SK Karo Einfach 1931 Michael Gülzow Frank Seefeld 1.102 368 1.381 1.066 3.917

14. Rudower Asse / Mauerjungs Michael Beilisch Lothar Hinz 968 1.206 575 965 3.714

15. Ladykracher Marina Riede Ilona Storm 925 1.134 504 1.035 3.598

16. Berliner Bären Herbert Nicolaus Gisela Nicolaus 577 613 940 1.243 3.373

17. SC Spielteufel 56 Uwe Kress Günter Tippner 623 1.420 436 847 3.326

18. Stilbruch Omari Jürgen Reichelt 704 253 1.239 1.038 3.234

19. Berliner Bären Rhode Ludwig 672 847 643 1.034 3.196

20. Rudower Asse / Mauerjungs Ingrid Beilisch Alfred Beilisch 388 656 1.320 534 2.898

21. Ladykracher Jana Müller Edda Backhaus 578 144 876 1.216 2.814

22. Die Schwachspieler Peter Orzessek Walter Freudenthaler 763 1.061 165 738 2.727

23. Ladykracher Sabine Thiel Carola Saling 758 410 955 518 2.641

24. Berliner Bären Peter Wolff Heinrich Detsch 558 506 1.189 378 2.631
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tandEmmEi StErScHaFt dEr VG 11 – VOm 01.03.2009
nr. tandem name Vorname 1. Serie 2.Serie Gesamt 

1 1.SC Marzahn  1 Brocks Egon  1.174    1.158    2.332   
1.SC Marzahn  1 Hinte Hans-Joachim  1.563    741    2.304   
Gesamt  2.737    1.899    4.636   

2 1.SC Marzahn  4 Linke Bodo  1.702    1.177    2.879   
1.SC Marzahn  4 Bell Frank  711    894    1.605   
Gesamt  2.413    2.071    4.484   

3 Reiz An / Grand Hand 1 Meyer Manfred  994    1.000    1.994   
Reiz An / Grand Hand 1 Achtenhagen Frank  1.250    1.183    2.433   
Gesamt  2.244    2.183    4.427   

4 1.SC Marzahn  3 Böttger Ralf-Dieter  1.360    344    1.704   
1.SC Marzahn  3 Räbiger Klaus  1.047    1.594    2.641   
Gesamt  2.407    1.938    4.345   

5 Ohne Elfen Gresk Thomas  1.460    1.345    2.805   
Ohne Elfen Haase Jürgen  774    760    1.534   
Gesamt  2.234    2.105    4.339   

6 Zepernicker Asse 1 Geschke Michael  554    1.486    2.040   
Zepernicker Asse 1 Wähner Arno  1.090    1.067    2.157   
Gesamt  1.644    2.553    4.197   

7 Jung & Älter  2 Streese Jutta  824    1.039    1.863   
Jung & Älter  2 Wunner Christa  1.387    935    2.322   
Gesamt  2.211    1.974    4.185   

8 Reiz An / Grand Hand 3 Helmrich Günther  807    684    1.491   
Reiz An / Grand Hand 3 Berchner Andre‘  1.082    1.234    2.316   
Gesamt  1.889    1.918    3.807   

9 Blanke  10   1 Remus Klaus  958    395    1.353   
Blanke  10   1 Metternich Gerd  1.216    1.187    2.403   
Gesamt  2.174    1.582    3.756   

10 Barnimer Luschen  2 Engelhardt Wolfgang  895    867    1.762   
Barnimer Luschen  2 Zickerick Karl-Heinz  817    1.062    1.879   
Gesamt  1.712    1.929    3.641   

11 Zepernicker Asse 2 Pudert Joachim  678    838    1.516   
Zepernicker Asse 2 Rink Leo  1.073    951    2.024   
Gesamt  1.751    1.789    3.540   

12 Blanke 10   2 Missal . Marco  710    973    1.683   
Blanke 10   2 Missal Ramona  673    1.174    1.847   
Gesamt  1.383    2.147    3.530   

13 Jung & Älter  1 Sachse Susanne  1.155    774    1.929   
Jung & Älter  1 Soldatow Gabriele  620    932    1.552   
Gesamt  1.775    1.706    3.481   

14 Seefelder Skatverein Lieke Monika  684    878    1.562   
Seefelder Skatverein Aerts Günter  1.011    849    1.860   
Gesamt  1.695    1.727    3.422   

15 Barnimer Luschen 1 Schneidewind Burkhardt  844    426    1.270   
Barnimer Luschen 1 Meyer Heinz  867    1.138    2.005   
Gesamt  1.711    1.564    3.275   

16 1.SC Marzahn  2 Huget Andreas  710    746    1.456   
1.SC Marzahn  2 Flucke Thilo  649    1.096    1.745   
Gesamt  1.359    1.842    3.201   

17 Reiz An / Grand Hand 2 Schult Helmut  207    494    701   
Reiz An / Grand Hand 2 Kreß Hans-Dieter  620    991    1.611   
 2.312    2.312    2.312    2.312    2.312    2.312   



Die beiden siegreichen Tandems

Die drei besten HerrenDie drei besten Senioren

LandESEinzELmEi StErScHaFtEn VG 11
wErtunG HErrEn

nr. name Vorname Verein 1. S 2. S 3. S 4. S 5. S 6. S Gesamt

1 Meyer Manfred Reiz An/ Grand Hand .  1.216    2.268    939    1.190    1.060    567    7.240   

2 Falk Ingo Weißenseer Buben  994    1.106    1.646    731    1.392    1.357    7.226   

3 Greske Thomas Ohne Elfen  1.348    654    864    1.291    1.412    1.625    7.194   

4 Böttger Dieter 1. SC Marzahn  1.273    1.316    1.128    347    1.080    1.142    6.286   

5 Köster Jürgen Reiz An/ Grand Hand .  1.230    916    1.248    717    874    1.125    6.110   

6 Schult Helmut Reiz An/ Grand Hand  683    778    1.144    833    1.324    1.321    6.083   

7 Naumann Henry Ohne Elfen  1.314    1.568    827    614    797    951    6.071   

8 Kapschies Dieter Reiz An/ Grand Hand   1.176    621    879    945    1.055    1.126    5.802   

9 Becker Thomas 1. SC Marzahn  1.448    1.233    868    587    698    945    5.779   

10 Engelhardt Wolgang Barnimer Luschen  1.133    948    1.102    850    850    882    5.765   

11 Achtenhagen Frank Reiz An/ Grand Hand  1.157    1.120    569    959    1.087    834    5.726   

12 Schmidberger Mathias 1. SC Marzahn  1.267    1.014    671    836    674    1.264    5.726   

13 Wöhl Norbert Zepernicker Asse  877    676    1.001    852    1.051    1.192    5.649   

… weiter auf Seite 14 ±
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wErtunG SEniOrEn

nr. name Vorname Verein 1. Serie 2. Serie 3. Serie 4. Serie Gesamt

1 Wunner Christa Jung & Älter  1.507    1.029    989    955    4.480   

2 Brocks Egon 1. SC Marzahn e.V.  1.061    1.485    774    908    4.228   

3 Streese Jutta Jung & Älter  692    985    1.029    1.367    4.073   

4 Grunheit Heinz WeißenseerBuben  816    1.007    953    1.289    4.065   

5 Kunh Wolfgang Barnimer Luschen  1.563    567    769    781    3.680   

6 Opretzka Werner Barnimer Luschen  1.121    728    908    753    3.510   

7 Tille Wolfgang 1. SC Marzahn e.V.  612    1.297    450    633    2.992   

8 Räbiger Klaus 1. SC Marzahn e.V. -43    1.160    955    712    2.784   

FOrtSEtzunG  wErtunG HErrEn

nr. name Vorname Verein 1. S 2. S 3. S 4. S 5. S 6. S Gesamt

14 Freiberg Gerd Ohne Elfen  1.093    368    1.550    811    894    926    5.642   

15 Kathe Arno Reiz An/ Grand Hand.  1.028    1.132    864    1.036    1.102    435    5.597   

16 Müller Klaus 1. SC Zepernick  605    824    940    1.297    565    1.278    5.509   

17 Falk Norbert Ohne Elfen  440    1.249    958    1.631    849    347    5.474   

18 Hebecker Lutz Ohne Elfen  1.191    378    1.132    689    1.372    600    5.362   

19 Hinte Hans 1. SC Marzahn  566    899    1.192    725    916    1.048    5.346   

20 Mertin Klaus Ohne Elfen  591    1.355    1.361    1.070    166    714    5.257   

21 Gampe Jörg 1. SC Marzahn  1.092    705    1.136    688    714    905    5.240   

22 Schütze Tonio Reiz An/ Grand Hand.  996    751    965    1.102    803    591    5.208   

23 Kuball Tino Ohne Elfen  832    1.073    762    769    772    913    5.121   

24 Unterdörfel Werner 1. SC Marzahn.  1.026    857    832    935    983    431    5.064   

25 Koste Mario Ohne Elfen  831    1.126    561    464    836    1.229    5.047   

26 Raettig Reinhold Herz AS Eberswalde  1.149    8    1.117    1.557    543    671    5.045   

27 Frenk Lutz Reiz An/ Grand Hand   499    1.234    1.140    1.033    400    686    4.992   

28 Heger Jörg Ohne Elfen  668    847    339    1.291    691    1.037    4.873   

29 Braun Michael Herz AS Eberswalde  475    508    728    1.088    1.141    890    4.830   

30 Dahne Siegfried 1. SC Zepernick  698    194    724    1.218    1.153    842    4.829   

31 Ruthke Ralf Jung & Älter  1.041    466    577    634    1.027    1.046    4.791   

32 Flucke Thilo 1. SC Marzahn.  816    776    1.278    65    57    1.565    4.557   

33 Berchner Andre‘ Reiz An/ Grand Hand   279    1.128    299    434    1.564    735    4.439   

34 Huget Andreas 1. SC Marzahn  898    660    683    862    779    283    4.165   

35 Schott Günter Ohne Elfen  999    318    456    1.008    912    441    4.134   

36 Kremzow Ullrich Herz AS Eberswalde  768    120    569    962    832   -23    3.228   

37 Bell Frank 1. SC Marzahn  327    1.038   -62    675    34    926    2.938   

14 2/2009 



Verbandsliga der VG 13  1. Spieltag

M it 12 Mannschaften begann am 15. 
März 2009 die diesjährige Verbands-

liga. Die Tabellenführung übernahmen 
nach der 1. Serie die Staakener Asse mit 4813 
Punkten vor dem Gemütl. Förderverein Rei-
nickendorf (4297 Punkte) und den Ruhle-
bener Spitzbuben, die es auf 4245 Zähler 
brachten. Mit 5244 Punkten in der 2. Serie 
und nunmehr 9.489 Punkten setzten sich 
die Spitzbuben aus Ruhleben an die Spitze. 

Rund 1.200 Punkte weniger hatten die Staa-
kener Asse auf ihrem Konto. Überraschend 
auf Platz 3 jetzt BeATe. Nach der 3. Serie hat-
ten die zwei führenden Mannschaften ihre 
Plätze verteidigt, während BeATe bis auf den 
achten Platz abrutschte. Die Überraschung 
des Spieltages ist Falken AS 71. Der hochge-
handelte Favorit liegt weit abgeschlagen 
auf dem 10. Rang. 

Platz Verein Spielpunkte

1 Ruhlebener Spitzbuben 13.352

2 Staakener Asse 12.373

3 Gem. Förderverein R‘dorf 11.399

4 1. MSC 11.138

5 Brieselang Ouvert I 10.455

6 Schollenjungs 10.428

7 Skat-Team Berlin II 10.257

8 Be.A.Te 9.669

9 Brieselang Ouvert II 9.658

10 Falken AS 71 9.602

11 SG Gemütlichkeit  9.570

12 Karo 7‘89  9.385

Die besten Einzelspieler
1 Horst  

Rieck
Staakener 
Asse  3.731 

2 Mario  
Starik

Skat-Team 
Berlin II  3.714

3 Christian  
Doerfert

Brieslang  
Ouvert I  3.682

4 Bernd  
Thumeyer 1. MSC  3.637

5 Heinz  
Stahnke

Staakener 
Asse  3.555

Abschließend noch eine kleine Geschich-
te mit dem Titel ‚Sie kamen zu spät, aber 
doch zu früh‘. 2 Spieler stiegen verspätet in 
die 1. Serie ein. Wären sie doch noch später 
gekommen - so hätten sie sich selbst und 
ihren Vereinen ein Minusergebnis erspart! 
Also, am 2. Spieltag am 5. April 2009 bitte 
pünktlich um 10.00 Uhr in der Arcostrasse 
antreten.

Heinz Durstewitz
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Zwei Namen für ein Turnier? Ungewöhn-
liche Bitten und dem Nachgeben der-

selben, machten ein Umdenken im Turnier-
geschehen der VG 15/16 nötig. Der Verein 
Windmühle, Mitglied in der VG 11, erbat 
spielerisches Asyl für zwei seiner Spieler für 
die EM, und es wurde ihnen gewährt. So-
mit traten die Skatfreunde Apenburg und 
Tegler im Ratskeller Zehlendorf am vorgese-
hen Spieltag der Verbandsgruppen Einzel-
meisterschaft zur LEM Quali an. Insgesamt 
60 Herren, 19 Senioren und 11 Damen stan-
den in den Meldelisten. Zwei Damen fehlten 
allerdings zum ersten Spiel und sorgten da-
für, dass alle teilnehmenden Spielerinnen 
bereits mit dem absolvieren der 6 Serien 
qualifiziert waren. Es ging jedoch noch um 
Meisterehren. Alexandra Raschke (SC Bar-
barossa 75) setzte sich vor Regine Kühn (SC 
Dahlem 71), der Vorjahressiegerin, und Rosi 
Müllner (SC Lichterfelde 82), durch.
In der Konkurrenz Senioren waren die Plät-
ze recht schnell vergeben. Jürgen Schmidt 
(Die Skatteufel), wechselte nach der zwei-
ten Serie den Platz mit Joachim Schulz von 
eins auf zwei, sie tauschten nach der drit-
ten Serie erneut und beließen es dabei! 
Meister Jürgen und Vize Joachim wurden 
auf dem Treppchen von Charly Dietze (Skat 

Freunde Kute 85) als Drittem komplettiert. 
Die Herren lieferten sich vom ersten bis zum 
letzten Spiel einen erbitterten Kampf. Für 
einige war schon nach kurzer Zeit klar, dass 
das hochgesteckte Ziel des Meistertitels 
nicht erreichbar ist, und verlegten sich auf 
das Überspringen der immer noch hohen 
Hürde der Qualifikation. Der dreißigste in 
Liste wird der erste Nachrücker sein!
Bereits in der ersten Serie setzte der VG-
Fremde Bernd Apenburg mit 1534 Punkten 
einen „Brocken“ hin – Platz eins! Er tauchte 
in den Platzierungslisten im weiteren Ver-
lauf wie folgt auf: 2-1-3-1-1. Er schloss das 
Turnier somit als Erster der Qualifikation 
zur LEM ab und nahm den Siegerpokal mit! 
Zweiter, aber trotzdem Meister, wurde Bernd 
Grosse von den Hansa Buben. Vizemeister 
darf sich Jürgen Block vom SC Barbarossa 75 
nennen. Bronze ging an Lutz Schöttler vom 
SC Lichterfelde 82. 
Alle Teilnehmer spendeten dem Sieger des 
Turniers vom SC Windmühle für seine Lei-
stung fairen Beifall. Es endete somit wieder 
ein ruhiges und sehr diszipliniert gespieltes 
Turnier pünktlich um 18 Uhr fünfzehn! – Auf 
ein Neues im Jahr 2010. 
Allen Qualifizierten zur LEM GUT BLATT 
Wolfgang Schutsch

Einzelmeisterschaft der VG Berlin-Brandenburg Südwest 2009
und Qualifikation zur Landes Einzelmeisterschaft



damEnwErtunG
Pl. name Vorname Verein Punkte

1 Raschke Alexandra SC Barbarossa 75 6108

2 Kühn Regine SC Dahlem 71 5851

3 Müllner Rosemarie SC Lichterfelde 82 5764

4 Schlich Doris SC Dahlem 71 5269

5 Heisinger Yvonne 1.SC Zehlendorf 5269

6 Buck Hildegard 1.SC Steglitz e.V. 4647

7 Lathwesen Gisela SC Barbarossa 75 4518

8 Fischer Charly SC Lichterfelde 82 4479

9 Schirm Eva BSG Hochtief 4313

Es sind alle qualifiziert.

SEniOrEnwErtunG
Pl. name Vorname Verein Punkte

1 Schmidt Jürgen Die Skatteufel 6022

2 Schulz Joachim 1.SC Steglitz e.V. 5671

3 Dietze Charly Skat Freunde Kute 85 5216

4 Fröhlich Jürgen 1. RSV Westhavelländer Asse 5181

5 Lipertowicz Peter 1.SC Steglitz e.V. 4941

6 Hagen Helmut BSG Visteon Asse 4835

7 Schrödter Klaus SC Kiebitz 70 4785

8 Dunst Rudi BSG BVG Hof Cicero 4654

9 Schmiechen Dieter SC Kiebitz 70 4575

10 Lecke Peter SC Barbarossa 75 4448

11 Kibelka Heinrich BSG Visteon Asse 4386

12 Schmoldt Hans-Jürgen 1.SC Zehlendorf 4380

13 Thomas Erich SC Kiebitz 70 4335

14 Dinnbier Heinz Die Skatteufel 4196

15 Fleischmann Michael SC Kiebitz 70 4066

16 Raasch Bernd BSG Visteon Asse 3581

17 Schirm Eberhard BSG Hochtief 2662

Drei Teilnehmer kauften sich nach drei Serien frei. Zur LEM 5 Startplätze.

HErrEnwErtunG
Pl. name Vorname Verein Punkte

1 Apenburg Bernd Windmühle 7576

2 Grosse Bernd Hansa Buben 7004

3 Block Jürgen SC Barbarossa 75 6831

4 Schöttler Lutz SC Lichterfelde 82 6632

5 Zinke Carsten SC Lichterfelde 82 6537

6 Lorenz Gerd 1.SC Steglitz e.V. 6437

7 Dahms Detlef SC Nullouvert 68 6410

8 Alber Tom SC Nullouvert 68 6408

9 Saling Dirk SC Nullouvert 68 6089

10 Lange Detlef Lichterfelder Asdrücker e.V. 6072

11 Bluhm Harald BSG Visteon Asse 6025

12 Lehmann Günther SC Lichterfelde 82 5967

13 Blösch Helmut SC Dahlem 71 5946

14 Stark Andreas BSG BVG Hof Cicero 5881

15 Büscher Herbert Lichterfelder Asdrücker e.V. 5880

16 Friedrich Norbert SC Die Stauferritter 5862

17 Schmiedeberg Ingo Lichterfelder Asdrücker e.V. 5849

18 Bordynski Karl-Heinz SC Barbarossa 75 5822

19 Menzel Marco SC Barbarossa 75 5707

20 Heller Eckhard Lichterfelder Asdrücker e.V. 5691

21 Werner Jürgen SC Nullouvert 68 5646

22 Wölfling Helmut SC Kiebitz 70 5644

23 Gericke Guido 1. RSV Westhavelländer Asse 5559

24 Beyer Axel 1.SC Steglitz e.V. 5550

25 Wolter Bernd Lichterfelder Asdrücker e.V. 5536

26 Klötzing Lasse Die Skatteufel 5535

27 Gressin Kurt SC Die Stauferritter 5465

28 Bialowons Harald SC Lichterfelde 82 5462

29 Zmorek Martin SC Die Stauferritter 5440

30 Zoch Günther Lichterfelder Asdrücker e.V. 5416

31 Blume Werner 1.SC Steglitz e.V. 5413

32 Rottenau Horst SC Die Stauferritter 5404

33 Schutsch Wolfgang Skat Freunde Kute 85 5384

34 Sonnenberg Günther SC Nullouvert 68 5316

35 Tomporowski Norbert SC Lichterfelde 82 5311

36 Fuchs Christian SC Lichterfelde 82 5277

37 Buchholz Bernd SC Lichterfelde 82 5181

38 Peinowski Stefan SC Kiebitz 70 5139

39 Wiesner Steffen Rochusbuben 5125

40 Gebel Michael SC Kiebitz 70 5003

41 Klötzing Stefan Die Skatteufel 4967

42 Maxelon Günter Skat Freunde Kute 85 4946

43 Zaragewski Andreas SC Die Stauferritter 4930

44 Tegler Herbert Windmühle 4923

45 Schaal Hans-Joachim 1.SC Steglitz e.V. 4919

46 Hinzmann Horst Hansa Buben 4898

47 Will Erich Rochusbuben 4890

48 Stichowski Leonhard 1.SC Steglitz e.V. 4588

49 Strelow Bernhard Skatfreunde 09 4536

50 Walter Manfred Rochusbuben 4517

51 Ludwig Manfred Skatfreunde 09 4508

52 Händschke Andreas BSG Visteon Asse 4486

53 Kögel Ralph BSG Visteon Asse 4225

54 Ebert Frank SC Lichterfelde 82 4118

55 Börner Ralf SC Dahlem 71 3991

56 Plantiko Theo SC Barbarossa 75 3375

29 Plätze zur LEM
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GRAND HAND SCHNEIDER SCHWARZ 

AM SCHWARZEN MEER ??? 
 

   

****+ Hotel Sol Luna Bay am  Sonnenstrand / Obsor  
                     20.09.2009 bis 04.10.2009                           
  p.P. im DZ ALL INKL. 770,00 € ohne Meerblick             
    p.P. im DZ ALL INKL. 788,00 € mit Meerblick                
                     EZ ALL INKL. 799,00 € 

Frühbucherrabatt bei Anmeldung bis 01.06.09:  20 €       
Das 2008 neu erbaute Hotel verfügt über 460 Zimmer, 8 Lifts, Empfangshalle, 
Rezeption, Bars, Restaurant mit Nichtraucherzone, mehrere Geschäfte, 
Wechselstube und Friseur. In der Außenanlage befindet sich ein Swimmingpool mit 
sep. Kinderbecken (Sonnenschirme und Liegen am Pool inklusive, am Strand gegen 
Gebühr) Die Zimmer sind komfortabel eingerichtet, mit Bad oder Dusche, WC, Föhn, 
Klimaanlage, Telefon, Minibar, Sat-TV, Teppichboden, Mietsafe und Balkon. 

Gestartet wird von fast allen deutschen Flughäfen! 
Bei Anmeldung bitte 200 € auf das Konto: Skat und Rommé Club Rochusbuben, 
Raiffeisenbank Rodenbach, Konto Nr. 1088637, BLZ 506 636 99, Vermerk: Skatreise 
Bulgarien vom 20.09. bis 04.10.2009  

Nachlässe bei Weiterempfehlung: 15 € , 
bei Gruppenanmeldung ab 5 Personen gibt es zusätzlich 100 Skatspiele! 

 
          Spielleiter: Adalbert Layer , Günter Löper und Kunigunde Jensen 
 
   WERDET MITGLIED BEI DEN ROCHUSBUBEN; mit monatl. 6 € seid Ihr dabei! 
Eure Vorteile: Teiln. an Meisterschaften (Einzel, Mannschaft, Liga + Tandem), 

Nachlass bei allen Reisen: 5% bei EZ und 10% bei DZ! 
 
Über eine rege Teilnahme und auf einen schönen Urlaub mit EUCH freuen sich: 

Jutta 030-8253516 juttabertz@berlin.de 
& Erich 030-83223176  erich-will@t-online.de 

ROCHUSBUBEN  FRIEDRICHSRUHER STR. 35                 14193 BERLIN 
WEITERE INFOS:  www.rochusbuben.de 

– 
 

 
  

 
 



Großer Preisskat  
in der Himmels-Pagode

Großer Preisskat  
in der Himmels-Pagode

Großer Preisskat  
in der Himmels-Pagode

Spieltage 2. April ÿ 7. Mai ÿ 4. Juni ÿ 2. Juli 2009
Spielort Himmels-Pagode 

Oranienburger Straße 3 
16540 Hohen Neuendorf 
Telefon 03303.2127-0 

Spielbeginn 18:00 Uhr  
Teilnehmer Offene Veranstaltung  

für Jedermann, der gerne Skat spielt 

Konkurrenzen Einzelwertung  

Einsatz 15,– €   

 10,– € werden ausgeschüttet und  
für 5,– € gibt es ein chineschisches Gericht 

Spieldauer 2 Serien à 36 Spiele nach der Internationalen 
Skatordnung 

Preise Geldpreise sowie Gutscheine von der  
Himmels-Pagode 

Veranstalter LV1 Berlin-Brandenburg  
mit der Himmels-Pagode

Meldungen an LV1 Berlin-Brandenburg, Schildhornstraße 52,  
12163 Berlin, Telefon 030.827032-45, Fax -47  
und vor Ort, sowie bei Paul Erkens,  
Telefon 0172.3019640

 Platz für 120 Teilnehmer/innen



Bequem und bargeldlos zahlen
Bis zu 4% Zinsen auf Ihr Guthaben beim LBB�Goldkarten�
Doppel (oder 3,75 % Zinsen beim LBB�Kreditkarten�Doppel)

Sitzplatzreservierungen und Reiseversicherungen für
LBB�Goldkarten�Inhaber inklusive
Flexible Rückzahlung der monatlichen Rechnung

Bestellen Sie jetzt die LBB�Kreditkarten unter:
www.lbb.de/kartendoppel

REIZEN SIE DOCH MAL
IHREN TANKWART!

Zum Beispiel mit dem
LBB�Kreditkarten�Doppel und 2% Rabatt auf jede Tankfüllung.
Genießen Sie auch die vielen anderen Vorteile:

Entwurf Final:Layout 1  12.02.2008  10:06 Uhr  Seite 1
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Tandem-Zwischenrunde
ISPA-Gruppe Ost und LV 1 Berlin-Brandenburg
Termin Sonnabend, 06. Juni 2009

Ort Sportcasino zur Wulle  
Wullenweberstraße 15 in 10555 Berlin. 

Beginn 11:00 Uhr

Modus 3 x 48 Spiele nach der Internationalen Skatordnung.  
Jedes verlorene Spiel kostet 1,– €

Teilnehmer Jede Mannschaft, die sich bei der Vorrunde  
qualifiziert hat.

 Es ist eine gemeinsame Veranstaltung ISPA-DSkV.  
Es qualifizieren sich zur Deutschen Tandemmeisterschaft 
30 %, sie findet in Magdeburg im Hotel Maritim statt.
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OBErLiGa 2009 – 1.  SP iELtaG
rang KB LV.VG.V Verein Punkte wP

1 D 01.17.028 Karo einfach I 15.025 09:00
2 V 01.17.001 Müggelheimer Flöten I 13.383 08:01
3 N 01.14.001 Reizende Buben Kyritz I 13.087 08:01
4 L 01.17.031 Mainzer Höhe I 12.908 08:01
5 F 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. I 11.878 07:02
6 R 01.11.031 Barnimer Luschen I 11.475 06:03
7 X 01.15.023 Lichterfelder Asdrücker II 11.297 06:03
8 P 01.18.016 Grand Hand 98 I Zossen 11.411 05:04
9 A 01.15.032 Nullouvert 68 I 10.348 05:04

10 U 01.13.045 Skat-Team-Berlin I 11.112 04:05
11 T 01.11.001 Reiz An Berlin/ Grand-Hand 69 e.V. I 10.661 04:05
12 H 01.13.029 Null ouvert 76 I Berlin 10.336 04:05
13 C 01.17.018 Elbe-Elster-Trümpfe I Bad Liebenwerda 10.675 03:06
14 E 01.18.002 SC Frankfurter Oderhähne 93 I 10.231 03:06
15 J 01.11.007 SC Windmühle/ Alt-Berlin I 9.942 02:07
16 B 01.14.002 Prignitzer Buben I 9.833 02:07
17 K 01.11.002 Ohne 11 Friedrichshain II 9.349 02:07
18 M 01.15.019 SF Kute 85 I 9.315 02:07
19 W 01.18.015 MSV Flakensee 03 I 8.849 01:08
20 S 01.17.034 SK Universum 58 I 8.748 01:08

LandESLiGa StaFFEL a 2009 – 1.  SP iELtaG
rang KB LV.VG.V Verein Punkte wP

1 M 01.13.037 SC 1. Märkische 4 I  12.124    07:02
2 E 01.14.004 Havelberger Asse I  11.627    07:02
3 F 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. II  12.439    06:03
4 H 01.13.029 Null ouvert 76 II  11.504    06:03
5 N 01.15.007 Die Staufer Ritter I  11.030    06:03
6 L 01.15.023 Lichterfelder Asdrücker III  12.146    05:04
7 T 01.15.029 BSG Hochtief I  11.093    05:04
8 A 01.14.001 Reizende Buben Kyritz II  10.868    05:04
9 B 01.13.002 Schwarz-Weiß 81 I  10.624    04:05

10 J 01.13.013 Die Havelfüchse Berlin I  10.443    04:05
11 C 01.13.017 Moabiter Hut  10.106    04:05
12 R 01.13.031 Weddinger Luschen 87 I  10.383    03:06
13 P 01.15.025 Kiebitz 70 I  10.319    03:06
14 D 01.13.010 Deutsches Haus Spandau I  10.291    03:06
15 K 01.15.019 SF Kute 85 II  10.031    03:06
16 S 01.14.008 Stepenitz Könige I Perleberg  8.731    01:08
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LandESLiGa StaFFEL B 2009 – 1.  SP iELtaG
rang KB LV.VG.V Verein Punkte wP

1 M 01.13.010 Deutsches Haus Spandau II  14.897    09:00

2 E 01.15.018 Lichterfelde 82 II  12.027    09:00

3 N 01.17.031 Mainzer Höhe II  12.757    08:01

4 B 01.11.001 Reiz An Berlin/ Grand-Hand 69 e.V. II  13.047    07:02

5 R 01.17.017 Die Schwachspieler I  12.177    06:03

6 J 01.11.016 Kreuzberger Skatfreunde I  11.832    05:04

7 D 01.17.036 Alt-Berliner Jungs II  10.995 05:04

8 C 01.11.023 Parkblick Asse Lichtenberg e.V. I  11.536    04:05

9 F 01.11.006 Weißenseer Buben I  10.030    04:05

10 P 01.11.025 Kiek Inn Buben I  10.456    03:06

11 A 01.14.004 Havelberger Asse II  10.257    03:06

12 H 01.16.002 Die Skatteufel I  10.016    03:06

13 K 01.15.025 Kiebitz 70 II  9.493    03:06

14 S 01.15.033 BSG Visteon Asse I  9.855    02:07

15 L 01.13.036 BSG Transport & Verkehr I  7.467 01:08

16 T 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. I  7.734    00:09

LandESLiGa StaFFEL c 2009 – 1.  SP iELtaG
rang KB LV.VG.V Verein Punkte wP

1 M 01.17.009 Neuköllner Jungs II  12.679    08:01

2 A 01.11.033 Gut Blatt e.V. Brüssow I  11.482    07:02

3 E 01.11.034 Herz As e.V. Eberswalde I  11.852    06:03

4 L 01.18.016 Grand Hand 98 II Zossen  10.907    06:03

5 D 01.11.006 Weißenseer Buben II Berlin  11.570    05:04

6 R 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. II  11.336    05:04

7 N 01.17.023 Blau-Weiß 83 I  11.110    05:04

8 C 01.17.002 SG Rudower Asse/Mauerjungs I Berlin  10.752    05:04

9 T 01.18.020 Handspiel 07 Bohnsdorf I  11.470    04:05

10 J 01.17.025 SC Spielteufel 56 I  10.584    04:05

11 B 01.18.019 Skatclub Müncheberg I  10.485    04:05

12 K 01.18.015 MSV Flakensee 03 II  9.808    04:05

13 H 01.17.024 Goldene 7 I  11.143    03:06

14 F 01.18.004 Booßener Buben 06 I  10.382    03:06

15 S 01.11.024 Blanke 10 I  9.772    02:07

16 P 01.11.032 1. SC Zepernick I  9.175    01:08
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damEn-LandESLiGa 2009

1. SP iELtaG (3 SEr iEn) – Stand nacH 3 SEr iEn

rang LV.VG.V Verein Punkte

1 01.13.002 Schwarz-Weiß 81 12.065

2 01.11.003 Jung & Älter 10.853

3 01.15.000 Skatfreunde 09 9.746

4 01.17.006 Ladykracher 9.470

5 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. 9.389
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        *** Hotel Stil Clumba Mar in Ca’n Picafort      
                  13.05.2009 bis 27.05.2009                             
p.P. im DZ 646,00 €  HP oder 746,00 € ALL INKL.             EZ 3.00 € pro Tag  x 14 =  42 € 

Gestartet wird wie immer von fast allen deutschen Flughäfen! 
Nachlässe bei Weiterempfehlung: 15 € , 

bei Gruppenanmeldung ab 5 Personen gibt es zusätzlich 100 Skatspiele! 
Spielleiter: Adalbert Layer, Günter Löper und Kunigunde Jensen 

 Es freuen sich über eine rege Teilnahme und einen schönen Urlaub mit EUCH: 
Jutta 030-8253516 juttabertz@berlin.de 

& Erich 030-83223176  erich-will@t-online.de 
ROCHUSBUBEN  FRIEDRICHSRUHER STR. 35            14193 BERLIN 

WEITERE INFOS:  www.rochusbuben.de 
Änderungen vorbehalten 
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Am 06.03.2009 verstarb völlig überraschend  
im Alter von 55 Jahren unser Skatfreund

Karl-Heinz Steppan
Sein Verein Brieselang Ouvert, die VG 13  
und der LV1 werden ihn stets in angenehmer  
Erinnerung behalten.

VErBandSLiGa VG 11 – 1.  SP iELtaG VOm 15.03.09 
Rang Club / Verein Gesamt-Pkt Tages-Pkt

1 SC Sei Ruhig 58 e.V. 1 8.693 8.693

2 Barnimer Luschen 8.371 8.371

3 1. SC Marzahn 3 8.118 8.118

4 SG Reiz An / Grand Hand 69 e.V.  8.040 8.040

5 Zepernicker Asse 1 7.987 7.978

6 SC Sei Ruhig 58 e.V. 2 7.917 7.917

7 SC Ohne Elfen Friedrichshain 7.390 7.390

8 1. SC Marzahn 4 7.338 7.338

9 Seefelder Skatverein 6.318 6.318

10 Jung & Älter 6.089 6.089

11 1. SC Marzahn 5 5.985 5.985

12 Zepernicker Asse 2 4.607 4.607

taGESSiEGEr mannScHaFt
                    SC Sei Ruhig 58 e.V. 1 8693

taGESSiEGEr EinzEL
                    Schult, Helmut                           |     SG Reiz An / Grand Hand 69 2.825

rang die besten Einzelspieler Verein Punkte

1. Schult, Helmut SG Reiz An / Grand Hand 69   2.825

2. Papenfoth SC Sei Ruhig 58 e.V. 2 2.740

3. Hübner SC Sei Ruhig 58 e.V. 1 2.660

4. Zingler SC Sei Ruhig 58 e.V. 1 2.518

5. Linke, Bodo 1. SC Marzahn 3 2.456

6. Wähner Zepernicker Asse 1 2.444



Geschäftsstelle: Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel: 030 / 82 70 32 45/46 
Fax: 030 / 82 70 32 47, eMail: lv1bb@arcor.de

Geschäftszeiten:  Dienstag und Freitag von 15.00-18.00 Uhr
Präsident komm.: Dieter Galsterer, Burchardstraße 26 B, 12103 Berlin 

Tel: 030 / 752 14 89, Handy: 0170 / 945 55 25, eMail: d.galsterer@gmx.de
Vizepräsident: Klaus Schulz, Lauxweg 2-4, 12107 Berlin, Tel: 030 / 70 60 47 42, 

Fax 012120 / 14 88 29 85 65, Handy: 0178 / 87 58 742, eMail: lv1-vize@gmx.de
Schatzmeister: Harald Keßel, Ravensberger Straße 5D 10709 Berlin, Tel. 030 / 893 26 08
Schriftführer: Peter Lipertowicz, Brentanostraße 5, 12163 Berlin, Tel. 030 / 89 73 95 37,  

peter.lipertowicz@gmx.de
Turnierleiter/BLO: Jürgen Ball, Eythstr. 36, 12105 Berlin, Tel: 030 / 7 53 55 96, juergen.ball@arcor.de
Damenreferentin: Carola Saling, Ostburger Weg 73 a, 12355 Berlin, Tel: 030 / 66 46 03 28,  

Handy: 0172 / 3 13 75 74 
Jugendleiter: Helmut Forth, Schrockstr. 31, 14165 Berlin, Tel: 8 02 44 77, jugendskat@berlin.de
Bankverbindung: Landesverband Bln.-Brandenburg, Berl. Sparkasse, Kto 061 000 56 00, BLZ 100 500 00 
Schiedsrichter-Obmann LV 1: Claus-W. Scheffler, Tel: 030 / 412 32 63 (ab 10.00 Uhr)
Internetbeauftragter: Hans Joachim Hinte, Blumberger Damm 307, 12687 Berlin, Tel. 030 / 93 49 70 20, 

eMail: hinte-berlin@web.de

Verbandsgruppe 11: Berlin-Brandenburg-Nordost e.V. 
Präsident: Wolfgang Engelhardt, Körner Straße 4A, 15366 Neuenhagen
 Tel: 03342 / 21 20 60, Handy: 0177 / 3 58 67 87, eMail: WolEngl@web.de
Bankverbindung: VG 11, Postbank Berlin, Kto 44 19 45 – 102, BLZ 100 100 10

Verbandsgruppe 13: Berlin-Nordwest
Geschäftsstelle: Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel: 030 / 68 815-660 und -659 Fax: -661  

Geschäftszeiten: Dienstag und Freitag 15.30-18.00 Uhr
Präsident: Claus-W. Scheffler, Auguste-Viktoria-Allee 53, 13403 Berlin, Tel: 4 12 32 63
Bankverbindung: VG 13, Berliner Volksbank, Kto 572 903 00 09, BLZ 100 900 00

Verbandsgruppe 14: Brandenburg-Nordwest
Präsident komm.: Walter Schulz, Wilsnacker Straße 26, 39539 Havelberg 

Tel: 039387 / 2 14 57 
Bankverbindung: Havelberger Asse/VG 14 Kreissparkasse Stendal,  

Kto 30 800 109 30, BLZ 810 50 555

Verbandsgruppe 15 / 16: Berlin-Südwest – Brandenburg-Südwest
Präsident: Wolfgang Schutsch, Mariendorfer Damm 67, 12109 Berlin, 

Tel: 030 / 70 17 67 27, Handy: 0172 / 3 24 82 82
Bankverbindung: Deutsche Bank, Kto 637 30 13, BLZ 100 700 24

Verbandsgruppe 17: Berlin-Südost
Präsident: Klaus Schulz, Lauxweg 2-4, 12107 Berlin, Tel: 030 / 70 60 47 42,  

Fax 012120 / 14 88 29 85 65, Handy: 0178 / 87 58 742, eMail: vg17@gmx.de
Geschäftsstelle: Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel: 030 / 72 02 05 51 

Fax: 030 / 82 70 32 47, eMail: lv1bb@arcor.de
Geschäftszeiten:  Dienstag von 15.00-19.00 Uhr
Bankverbindung: VG 17, Commerzbank Berlin, Kto 5495 932 00, BLZ 100 400 00

Verbandsgruppe 18: Brandenburg-Südost
Präsident: Ralf Stroh, Berliner Allee 13, 15806 Zossen, Tel: 033702 / 6 16 91, Fax 6 56 45, 

Handy: 0170 / 8 01 90 75, eMail: stroh-waldstadt@t-online.de
Geschäftsstelle:  Volker Petermann, August-Bebel-Allee 28, 15732 Eichwalde, Tel. 030 / 675 54 91
Bankverbindung:  Mittelbrandenburgische Sparkasse, Kto 3664001957, BLZ 160 500 00

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.



Schultheiss Skatturniere
unter der Leitung des LV1

Berlin-Brandenburg

Schultheiss ist offi zieller Partner und Förderer des Landesver-
bandes Berlin/Brandenburg im Deutschen Skatverband e. V.

Beginn der Skatturniere
jeweils um 18 Uhr
Spieldauer:
2 Serien à 36 Spiele
Einsatz: 10.- Euro

Den Siegern winken Geldpreise und 
Medaillen. Die drei besten Spieler 
qualifi zieren sich automatisch für das 
große Finale am Jahresende!

104694_STH_Skatturnier_Anz_125x185.indd   1 09.03.09   15:04

07.04.2009 Zum Gesundbrunner 
Rügenerstr. 6, 13355 Berlin, Tel. 0175/3621115

07.04.2009 Spree Eck 
Tegeler Weg 24, 10580 Berlin, Tel. 3445314

14.04.2009 Bei Eva 
Oldenburger Straße 40, 10551 Berlin, Tel. 0177/5054532

14.04.2009 Spree Eck 
Tegeler Weg 24, 10580 Berlin, Tel. 3445314

21.04.2009 Zur Stadtlaterne 
Tauroggener Straße 26, 10589 Berlin, Tel. 54497008

28.04.2009 Springer 
Afrikanische Straße 90, 13351 Berlin, Tel. 0175/2626246

05.05.2009 Zum Fußballtreff 
Levetzowstraße 25, 10555 Berlin, Tel. 3918790

12.05.2009 Spenerstuben, 
Spenerstraße 29. 10557 Berlin, Tel. 0151/5608201

12.05.2009 Firlefanz 
Hausotterstraße 67, 13409 Berlin, Tel. 0152/01862661

19.05.2009 Dorfkrug 
 Alt-Tegel 4, 13507 Berlin, Tel. 4338535

26.05.2009 Schultheiss am Park 
Ottostraße 9, 10555 Berlin, Tel. 3916408

02.06.2009 Engelhardt im Hochhaus 
Ziekowstraße 112, 13509 Berlin, Tel. 4336884

09.06.2009 Märkische Aue 
Alfred-Kowalke-Straße 1 
10315 Berlin,  
Tel. 0172/3015152


